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Die beiden heimischen Abgeordneten zeigten sich bei ihrem Treffen in der AWO-

Frauenberatungsstelle Minden beeindruckt über die Arbeit im Frauenhaus und die 

Frauenberatungsstelle.  

Renate Purwins-Oltmanns von der Frauenberatungsstelle Minden, Anastasia 

Apostolidou-Westermann vom Frauenschutzzentrum Minden und Dirk Hanke, 

Geschäftsführer des AWO-Kreisverbandes Minden-Lübbecke e.V. freuten sich über 

den Besuch der Abgeordneten und stellten dabei ihre Arbeit vor.  

 

Die AWO-Frauenberatungsstelle ist ein Anlaufort für alle Frauen, die eine Beratung 

in den unterschiedlichsten persönlichen Zusammenhängen suchen. Hier werden 

neben persönlichen Gesprächen auch telefonische Beratungen angeboten. 

Praktischen Schutz und Unterstützung für Frauen und Kinder, die von psychischer 

und/oder physischer Gewalt bedroht oder betroffen sind, leistet das AWO-

Frauenschutzzentrum Minden. Hier kann jede Frau im Mühlenkreis ab 18 Jahren mit 

und ohne Kinder, unabhängig von religiösem oder kulturellem Hintergrund 

aufgenommen werden. Sie erhält über den gesamten Aufenthalt eine feste 

Ansprechpartnerin, die ihr zur Verfügung steht.  

 

Ziel ist es, die Frauen emotional zu stabilisieren, Perspektiven für die Zeit nach dem 

Frauenhaus zu entwickeln, ihre ökonomische Situation zu klären und sie bei 
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Behördengängen zu begleiten. Inge Howe und Achim Post: „Der ganzheitliche 

Ansatz, aber auch die individuelle Beratung der Frauenberatungsstelle und des 

Frauenschutzzentrums Minden haben uns sehr überzeugt. Die Mitarbeiterinnen der 

beiden Institutionen leisten damit eine großen Beitrag zur Unterstützung 

schutzsuchender Frauen.“  

 

Auch Kinder werden in dem Frauenschutzzentrum aufgenommen. Gezielte 

pädagogische Angebote, Spielnachmittage, Mutter-Kind-Angebote und 

Einzelgespräche runden das Angebot der Beratungsstelle ab. Beide Abgeordneten: 

„Mütter und Kinder werden hier mit Wertschätzung und Respekt gezielt gestärkt.“ 
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